
Mädchentrachten im Elsaß.

|anö und Stillt im Elsaß.
Deutsch oder Welsch? — Sprachenkampf und Sprachverwirrung. — Charakter der
Bevölkerung. — Religiöse Verhältnisse. — Trachten. — Zigeunerkolonie. — Jahr¬

markt zu Molsheim. — Hochzeitsgebräuche. — Volksfeste. — Der deutsche Christbaum

im deutschen Elsaß.

Am Schlüsse der fünften Abtheilung angelangt, kehren wir noch ein-
mal zu den uns wiedergewonnenen Elsässern zurück, um deren trotz jähr-
hundertelanger Entfremdung deutschgebliebenes Wesen, Sitten und Volks-
gebrauche näher kennen zu lernen. Wir haben uns dieses Thema für diese
Stelle aufbewahrt, weil die nächste (sechste) Abtheiluug sich hauptsächlich
mit dem schwesterlichen Lothringerlande beschäftigt.

Deutsch oder Welsch? Das ist die Streitfrage, die seit zehn Jahren mit
größter Lebhaftigkeit im Elsaß, in Lothringen und im Reiche durchgefochten
worden ist, ohne daß darum der Streit ein Ende nähme. So merkwürdig der-
mischen sich historische, ethnographische und politische Elemente in diesem
verwickelten Konflikt, daß es schwer ist, im Lande selbst ein unbefangenes
Urtheil darüber zu hören. Die Zahl der wackeren Männer ist nicht groß,
welche schon vor dem Jahre 1870 die Elsässer als Deutsche betrachteten und


